
27. Juli bis 2. August Distrikt Dresden

Bevor du von Deiner Mutter geboren wurdest, warst du 
schon heilig für mich. (Vers 5, Basisbibel)

Ein erstaunlicher Satz. Gott sagt zu Jeremia: Bevor du 
von deiner Mutter geboren wurdest, warst du schon hei-
lig für mich. Heilig bedeutet hier nicht vollkommen oder 
fehlerlos. Es bedeutet: Du gehörst zu mir. Mein Blick 
ruht auf dir. Dein Leben ist gewollt. Es ist wertvoll. Es 
ist heilig.

Leben ist heilig. Auch wenn uns Menschen manchmal 
etwas anderes vermittelt wird. Leben ist mehr als bloße 
Existenz. Es entsteht aus Beziehung und ist auf Bezie-
hung angelegt. Es ist Geschenk und Aufgabe, Zuspruch 
und Anspruch zugleich.

Auch bei Jeremia folgt auf die Zusage der Auftrag: 
Gottes Wort soll den Menschen verkündigt werden. Auch 
sie sollen erfahren: Leben ist heilig.

Ein großer Auftrag. Zu groß, findet Jeremia, und wehrt 
ab: »Ich bin zu jung.« Dahinter steht die Frage: Bin ich 

Distrikt Dresden
Der Distrikt Dresden ist einer der beiden Distrikte 
der Evangelisch-methodistischen Kirche im Be-
reich der Ostdeutschen Konferenz.  Er umfasst 24 
Bezirke mit aktuell 49 Gemeinden, in denen ca. 
6.800 Menschen miteinander verbunden kirch-
liche Heimat haben. Geografisch erstreckt sich 
der Distrikt vom Erzgebirge über Mittelsachsen 
nach Dresden bis ans Zittauer Gebirge und in die 
Oberlausitz.

Kontakt:
Superintendent 
Mitja Fritsch
Heinrich-Beck-Str. 33
09112 Chemnitz

distrikt.dresden@emk.de

Druckversion von »Impuls zur Woche« © 2026 EmK-Öffentlichkeitsarbeit - www.impuls-zur-woche.de

dieser Aufgabe gewachsen? Ein nachvollziehbarer Ein-
wand. Manchmal erscheinen Erwartungen größer als 
die eigenen Kräfte. Dann fragen wir: Reicht das, was ich 
einbringen kann?

Interessant ist, was Gott darauf antwortet: »Fürchte 
dich nicht, denn ich bin mit dir.« Er führt Jeremia zurück 
zum Anfang – zur Beziehung. Gottes Auftrag an Jeremia 
gründet nicht in dessen Fähigkeiten, sondern in Gottes 
Nähe: Ich bin mit dir.

Ich finde das unbeschreiblich wertvoll und tröstlich: 
Noch bevor wir irgendetwas tun oder leisten können, 
sind wir Menschen, die von Gott angesehen und geliebt 
sind. Deshalb dürfen wir Verantwortung übernehmen, 
seinem Ruf folgen und unsere Berufung leben – und 
dabei gelassen bleiben. Denn Gott sagt: »Fürchte dich 
nicht. Ich bin mit dir.«
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Leben ist heilig
Ein Impuls von Mitja Fritsch zu Jeremia 1,4-10

Ich danke dir, Gott
•	 dafür, dass jeder Mensch in deinen Augen wertvoll und 

gewollt ist.
•	 für Menschen, die uns gezeigt haben, dass Leben heilig 

ist und von deiner Liebe getragen wird.
•	 für deine Zusage: „Fürchte dich nicht, ich bin mit dir.“ 

Aus ihr wachsen Trost, Mut und Kraft.

Ich bitte dich, Gott:
•	 für alle Menschen, die an sich selbst zweifeln oder sich 

einer Aufgabe nicht gewachsen fühlen: Schenke ihnen 
Vertrauen in deine Nähe.

•	 für alle, die Verantwortung tragen – in Familie, Beruf, 
Gesellschaft und Kirche: Gib ihnen Mut zum Handeln 
und Gelassenheit, die eigenen Grenzen anzunehmen.

•	 um Achtung und Schutz für alles Leben. Lass uns er-
kennen, dass jeder Mensch in deinen Augen heilig und 
wertvoll ist. Öffne unsere Augen für die Heiligkeit des 
Lebens und unsere Hände, wo Leben unseren Schutz 
und Beistand braucht.


